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EINE WANDERUNG ENTLANG DES WASSERS
Willkommen auf dem Lagunenweg, einem etwa 75 Kilometer langen Wanderweg 
zwischen Bahnhof Korsør und dem Hafen von Næstved. Die markierte Route 
verläuft so nah wie möglich an der Küste, und die Oberfläche variiert zwischen 
Kiesweg, Asphalt, Waldweg, Feldweg und Sandstrand. Auf dem größten Teil der 
Strecke ist es möglich, mit dem Fahrrad zu fahren, und es gibt viele Möglichkeiten 
unterwegs für eine kürzere Wanderung – abgesehen vom Strand zwischen Espe 
und Vasebro, wo es eine schöne Radtour durch den Wald nach Kobæk und weiter 
hinter den Wiesen nach Vasebro gibt.

Die Route führt weiter in Richtung
Korsør - siehe große Karte
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DER LAGUNENWEG - von vergessen bis unvergesslich
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Rastplätze  
Entlang des Lagunenwegs gibt es viele großartige Orte 
für eine Pause – und an mehreren Stellen sind Tische und 
Bänke vorhanden.

Von Ostern bis zu den Herbstferien finden Sie öffentliche 
Toiletten entlang der Strecke. In der Winterperiode gibt 
es offene Toiletten an den Kirchen, am Bisserup Forsam-
lingshus (Dorfgemeinschaftshaus) und am Kobæk Strand.

Verkaufsstände und Hofläden
Wenn es einen Überschuss gibt – entweder aus dem Gar-
ten oder dem Feld – sieht man oft einen kleinen Stand am 
Straßenrand. Vielleicht finden Sie dort Erbsen, Erdbeeren 
oder Äpfel der Saison. An anderen Orten werden vielleicht 
Eier, selbstgemachte Marmelade oder Honig zum Verkauf 
angeboten.

Auf dem Lagunenweg in der Nähe von Sibberup finden 
Sie Frk Sibbes Gårdbutik (Hofladen von Frau Sibbe), wo 
unter anderem Garn verkauft wird.  

Etwas weiter weg vom Weg, zwischen den Basnæs-We-
gen, finden Sie Vores Urtehave (Unser Kräutergarten), wo 
Sie Gemüse und Obst für Ihr Abendessen selbst ernten 
können.

Tourist-Inspiration
Das Stadtbüro Korsør und Skælskør (Korsør und Skælskør 
Bykontor) dient als Touristeninformationszentrum der 
Destination Seeland. Hier finden Sie Material über Se-
henswürdigkeiten, Veranstaltungen, Erlebnisse, Restau-
rants, Übernachtungsmöglichkeiten und mehr, und der 
lokale Botschafter hilft Ihnen gerne mit Informationen 
über die Region. Jedes Jahr gibt das Stadtbüro Skælskør 
(Skælskør Bykontor) einen Reiseführer und eine Broschüre 
mit Aktivitäten und Veranstaltungen.

Der Lagunenweg (Lagunestien)
Wege und Pfade entlang der Südwestküste Seelands 
werden seit vielen Jahren von Menschen genutzt, die 
längere Strecke wandern möchten. Erst 1997 wurden sie 
zu den vielen schönen Wanderwegen Dänemarks gezählt, 
und 2019 wurde es durch Fondsmittel möglich, den Weg 
zu beschildern und dem Wanderer unterwegs über Natur, 
Kultur und Erlebnisse zu vermitteln. 

Die Eichenpfähle mit QR-Codes entlang der Strecke infor-
mieren über lokale Gebiete, die Sie durchqueren.

Die Geschichte der Keramiksteine
Die Keramiksteine auf den Pfählen am Lagunenweg ha-
ben ihre eigene Geschichte. 

Jedes Jahr im Juli findet in Skælskør ein großes Keramik-
Festival statt. Es ist hier zur Tradition geworden, dass die 
Besucher Keramik als Geschenk für die Stadt herstellen. 
Früher waren es Pflastersteine für die Straßen der Stadt, 
aber im Jahr 2022 wurde beschlossen, Steine für den La-
gunenweg zu verzieren.

Sehenswürdigkeiten in Korsør
Korsør ist eine alte Marktstadt, die durch Jahrhunderte für 
die Fährquerung zwischen Seeland und Fünen wichtig war. 
Nach der Eröffnung der Brücke über den Großen Belt im 
Jahr 1998 musste die Stadt eine neue Identität finden. Der 
Bahnhof und die alten Fähranlagen sind heute ein komplett 
neues Stadtviertel mit modernen Gebäuden und attrakti-
ven Wohnhäusern entlang des Hafens geworden.

Die Marinestation Korsør liegt direkt neben einem großen 
Jachthafen und einem kleinen Fischerhafen, der seinen 
charmanten Charakter bewahrt hat. Ein kleiner, erhaltener 
Teil der Altstadt mit Kopfsteinpflaster und idyllischen klei-
nen Häusern umgeben die St. Povl Kirche.

In der Nähe des Stadtzentrums liegt die Kunsthalle Kon-
gegaarden. Im Untergeschoss befindet sich eine beeindru-
ckende Sammlung von Harald Isensteins Werken.

Bisserup
Bisserup ist ein idyllisches kleines Dorf mit aktiven Be-
wohnern. Hier gibt es ein reiches kulturelles Leben und
viele Künstler sind im Laufe der Jahre hierher gezogen.
Der Hafen hat noch seinen alten Charakter und liegt na-
türlich am Eingang von Holsteinborg Nor. Am Freitag und
Samstag besteht die Möglichkeit, am Hafenkai frischen
Fisch zu kaufen.

Sowohl auf dem Campingplatz als auch im Gasthof, der
auch ganzjährig für die Bewirtung geöffnet ist, gibt es
gute Übernachtungsmöglichkeiten. Wenn Sie im Sommer
kommen, ist es ein tolles Erlebnis, das „Fiskebaren, zu be-
suchen, das direkt am Hafen liegt.

Die Dorfbewohner sind rund um das örtliche Geschäft
„Brugsen, aktiv und betreiben auch „Bis’koppen“, den
lokalen kulturellen Treffpunkt.

Das Dörfchen Ørslev 
Die Kirche Ørslev liegt wunderschön, etwas hoch über 
dem kleinen Dorf, dessen Bewohner sich oft um die Kir-
che und den Dorfteich zu gemeinsamen Veranstaltungen 
versammeln. 

Die Kirche ist mit einer der berühmtesten Kirchenwand-
malereien Dänemarks geschmückt, dem Tanzfries, der 
den mittelalterlichen Kettentanz detailliert abbildet.  
Die Kirche war einst ein Wallfahrtsort für viele Kranke, 
weil dem Wasser der nahen gelegenen Quelle heilende 
Eigenschaften zugeschrieben wurde.

Unterhalb der Friedhofsmauer, am Dorfteich, befinden 
sich zwei große, blaue Krüge. Der eine zeigt Motive aus 
dem Tanzfries, während der andere die heutigen Bewoh-
ner des Dorfes in verschiedenen Situationen zeigt. 

Das Dörfchen Magleby
Auf der Strecke zwischen Borreby und Basnæs führt der 
Wanderweg durch Magleby. Auf dem Friedhof befindet 
sich ein offizielles Grabdenkmal für einen alliierten Pilot, 
der im September 1944 ertrunken am Strand von Stigs-
næs aufgefunden wurde.

In der Kirche hinterließ Dänemarks erster Pjerrot, Niels 
Henrik Volkersen, auf dem Kirchendienerstuhl eine blei-
bende Erinnerung. Er wurde in der Kirche konfirmiert und 
ritzte seinen Namen in die hölzerne Kirchenbank. 
Etwas außerhalb der Kirchenmauer befindet sich die Kir-
chenscheune, die früher ein Armenhaus war, heute aber 
als Versammlungs- und Unterrichtsraum für den Konfir-
mandenunterricht dient.

Es gibt Tische und Bänke am Dorfteich.

Sehenswürdigkeiten in Skælskør
Skælskør ist eine alte Marktstadt, deren Geschichte bis ins 
Mittelalter zurückreicht. Sie liegt wunderschön zwischen 
dem Fjord und dem Bodden mit dem Hafen als Zentrum 
und einer Brücke, die die Stadt verbindet. Im westlichen 
Teil der Stadt befinden sich die Kirche und das alte Rat-
haus - und nach Ost die Algade, die alte Handelsstraße 
der Stadt. Es gibt viele schön erhaltene Gebäude und eine 
lebendige Hafenumgebung. In den letzten Jahren sind 
viele Künstler in die Stadt gezogen – mit Geschäften und 
Werkstätten. Künstler aus der ganzen Welt arbeiten im 
Internationalen Keramikforschungszentrum Guldager-
gård, und einige ihrer zahlreichen Werke sind im Skulptu-
renpark von Guldagergård zu sehen. 

Landgüter, Landwirtschaft und Jagd
Der größte Teil des Lagunenwegs führt durch Gebiete, die 
den vier großen Landgütern der Region: Espe, Borreby, 
Basnæs und Holsteinborg, gehören. Die Parks am Borreby 
und Holsteinborg sind für die Öffentlichkeit zugänglich, 
und im Sommer werden dort auch Führungen angeboten. 
Das befestigte Herrenhaus Borreby verfügt über einen 
großen Theatersaal mit wechselnden Aufführungen.

Die großen Landgüter prägen die Landschaft – große Fel-
der, auf denen Nahrungspflanzen, Grassamen, Raps und 
Zuckerrüben angebaut werden. Die meisten Wälder wer-
den traditionell bewirtschaftet und das Holz wird sowohl 
in Dänemark als auch im Ausland verwendet.

Die Jagdreviere der Landgüter werden von ausgebildeten 
Jägern besorgt, die dafür sorgen, dass das Wild gesund 
ist und das kranke Tiere so schonend wie möglich einge-
schläfert werden. Während der Jagdsaison werden Jagd-
gesellschaften organisiert, die den Zugang zu Teilen des 
Lagunenwegs sperren können. Dies wird auf der Route 
deutlich markiert. 

Abseits der Route
Viele, kleine Abstecher lassen sich beim Wandern auf dem 
Lagunen-weg machen. Besonders die alten Marktstäd-
ten Korsør und Skælskør haben einen langen historischen 
Hintergrund, der das Stadtbild prägt. Wenn Sie wünschen, 
eine etwas längere Strecke zu wandern, ist es eine gute 
Idee vom Gutshof Borreby nach Stigsnæs zu wandern, von 
wo aus Sie eine Fähre zu den kleinen Inseln Agersø und 
Omø nehmen können. 

Die Überfahrt nach Agersø dauert nur 15 Minuten – und 
dann sind Sie in einer ganz anderen, friedlichen Welt 
mit den alten Bauernhöfen und dem Dorfteich, der das 
Zentrum des kleinen Dorfes ist. Die Überfahrt nach Omø 
dauert etwa eine Stunde. Auf beiden Inseln gibt es Über-
nachtungs- und Verpflegungsmöglichkeiten.

Historische Aussicht
Der Aussicht von Korsør Bodden (Korsør Nor) ist ein Blick 
weit zurück in die Vergangenheit. Am markantesten ist 
die große Tårnborg-Kirche direkt neben dem alten Hügel, 
auf dem sich die Burg Tårnborg befand. Der Ort war gut 
vor Piraten, Wind und Wetter geschützt und aus diesem 
Grund bauten die ersten Bewohner von Korsør hier ihre 
mittelalterliche Stadt. 

Auf den Spuren der Dichter
Die schöne Landschaft, die gemütlichen Marktstädte und 
die Dörfer haben viele Dichter inspiriert, unter anderem 
Hans Christian Andersen, der oft die Landgüter Borreby, 
Basnæs und Holsteinborg besuchte. Hier schrieb er viele 
seiner Märchen, mit denen er abends seine Gastgeber 
unterhielt. 

Auch die Dichter Jens Baggesen, H.C. Branner, Piet Hein 
und Otto Gelsted lebten hier oder hatten eine enge Ver-
bindung zur Gegend. 

Zugrouten von Raubvögeln 
Besonders im Herbst versammeln sich viele Vogelbeob-
achter in der Gegend um Skælskør, in Richtung Borreby. 
Sie kommen, um Raubvögel zu beobachten, die aus ganz 
Skandinavien kommen, um den Großen Belt von Stigsnæs 
aus zu überqueren. Große Schwärme von Bussarden, Rot- 
und Schwarzmilanen, See- und Steinadlern und vielen 
anderen großen Raubvögeln ziehen hier vorbei.

Die günstigen Bedingungen für die Vögel führen dazu, 
dass in den letzten Jahren große Gänsescharen auf den 
Feldern der Bauern überwintern. Sie sind auf den Feldern 
mit Winterkulturen unerwünscht, teils, weil sie diese nie-
dertreten, und teils, weil sie einen großen Teil der Ernte im 
Winter fressen. Auf den Feldern entlang der Küste kön-
nen Sie deshalb Gaskanonen und Warnschreie hören, und 
Silhouetten von Wölfen sehen.

Gastronomie für Vögel
Die seichten Bodden und Fjorde bieten ein wahres gas-
tronomisches Erlebnis für eine Vielzahl von Vogelarten. 
Die sandigen Landzungen rund um Holsteinborg Bodden 
(Holsteinborg Nor) bieten vielen Vogelarten Nahrung und 
Schutz. Im Frühjahr und Herbst kann man in diesem Ge-
biet den Zug der Zugvögel verfolgen. Die Strandwiesen 
und die kleinen Inseln sind ebenfalls gute Brutplätze. 

Aus diesem Grund sind mehrere Gebiete nach den Regeln 
von Natura 2000 vor dem Verkehr geschützt.

Korsør Lustwäldchen (Korsør Lystskov)
Das Korsør Lustwäldchen ist ein alter geschützter Wald, 
der nicht wie andere Wälder genutzt wird. Daher sind 
viele alte Geschichtsdenkmäler wie Ganggräber, Rund- 
und Langdolmen erhalten geblieben. Wenn man genau 
hinschaut, kann man an mehreren Stellen auch Spuren 
aus der frühen Jungsteinzeit erkennen, als die Bauern 
den Wald abbrannten, um ihn zu pflügen und kultivieren, 
die sogenannte Brandrodung. 

Gut schlafen
Sie finden gute Übernachtungsmöglichkeiten entlang 
des Lagunenwegs. In den Marktstädten und in 
Bisserup gibt es auch Hotels, Gasthöfe und Privatzimmer. 
Außerdem sind auch einige Schutzhütten und einfache 
Campingplätze vorhanden. Weitere Informationen 
unter www.lagunesti.dk

Zugang zur Natur
Der Lagunenweg unterliegt den Richtlinien des Natur-
schutzgesetzes. 

Dieses Gesetzt erlaubt das Wandern und Radfahren auf 
befestigten Straßen und Wegen, sowohl in der freien 
Natur als auch in den Wäldern.

Es ist immer ratsam, seinen Hund an der Leine zu füh-
ren and daran zu denken, dass die Natur Vorrang hat. 
Niemand sollte Spuren von etwas anderem als der Natur 
und dem Vogel- und Tierleben entlang des Weges sehen 
können.

Natura 2000-Gebiete
Natura 2000-Gebiete sind ein Netz von Naturschutzge-
bieten innerhalb der EU.

Die gesamte Küstenlinie entlang des Lagunenwegs von 
Korsør Lustwäldchen bis Bisserup wird durch diese Ge-
setzgebung geschützt, um sowohl die Natur als auch das 
Tier- und Vogelleben zu schützen - und sicherzustellen, 
dass die Tiere Ruhe und Platz zum Fressen und Brüten 
haben.

Die Gebiete müssen erhalten werden, um natürliche Le-
bensräume und wildlebende Tier- und Pflanzenarten zu 
schützen, die selten, gefährdet oder charakteristisch für 
die EU-Länder sind. 

In Dänemark gibt es 250 benannte Natura 2000-Gebiete. 

Aussicht aufs Wasser
Der Lagunenweg verläuft meist entlang des Wassers – 
und das charakteristische Merkmal ist die Abwechslung 
zwischen den Gewässern. Der Große Belt und das Små-
landsfahrwasser mit Aussichten und schnellen Winden 
wechseln zwischen Fjorden und Bodden und bieten un-
vergessliche Ausblicke auf die gegenüberliegenden Küs-
ten. Die Landschaft wechselt ständig zwischen Strand, 
Wald, landwirtschaftlichen Flächen, Moor und Wiesen – 
aber immer mit dem Wasser als Begleiter.  

Der Lagunenweg – eine Wanderung entlang des Wassers

Die Erlebnisse entlang des Lagunenwegs wurden 2023 
vom Stadtbüro Skælskør (Skælskør Bykontor) in Zu-
sammenarbeit mit der Landudvikling Slagelse (Landent-
wicklung Slagelse) und der Gemeinde Slagelse entwickelt, 
unterstützt von Sponsoren.

Karte vom Lagunenweg, erste Fassung, erste Auflage, 
Stadtbüro Skælskør (Skælskør Bykontor) 2023. Die Karte 
wird in gedruckter Form und auf der Webseite von Stadt-
büro Skælskør in dänischer, deutscher und englischer 
Fassung veröffentlicht. Bei Fragen und anderen Anliegen 
wenden Sie sich bitte an Stadtbüro Skælskør.

Siehe auch www.lagunesti.dk

Die Entwicklung des Der Lagunenweg  wird unterstützt von:
The Trelleborg Fond
in Kooperation mit
Sydbank

Brand auf 1848 Fond
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Rastepladser 
Der er mange gode steder at holde pause undervejs på 
Lagunestien – og flere steder er der opsat borde og 
bænke.

Fra påske til efterårsferien er der offentlige toiletter langs 
med ruten. I vinterperioden er der åbne toiletter ved kir-
kerne og ved Bisserup Forsamlingshus samt ved 
Kobæk Strand.

Vejboder og gårdbutikker
Når der er overskud – enten fra haven eller marken - vil 
man ofte kunne se en lille bod ved vejkanten. Det kan 
være med ærter, jordbær eller æbler i sæsonen. Andre 
steder er det måske æg og hjemmelavet marmelade eller 
honning.

På Lagunestien ved Sibberup ligger Frk Sibbes Gårdbutik, 
som blandt andet sælger garn.  

Lidt længere væk fra stien mellem Basnæsvejene ligger 
Vores Urtehave, hvor du selv kan høste grønt og frugt til 
din aftensmad.

Turistinspiration 
I Korsør- og Skælskør Bykontor fungerer som turistinspi-
ration under Destination Sjælland. Her findes materiale 
blandt andet om seværdigheder, events, oplevelser, spi-
sesteder og overnatning, og den lokale turistmedarbejder 
hjælper meget gerne med oplysninger om lokalområdet.
Skælskør Bykontor udgiver hvert år en turistguide samt en 
folder med aktiviteter og events gennem hele sommeren.

Lagunestien
Veje og stier langs Sjællands sydvestkyst har i mange år 
været brugt af folk med lyst til at gå længere ture, men 
ruten har ikke været særlig kendt. Først i 1997 blev den 
anerkendt som en af Danmarks mange, smukke vandrer-
uter, og i 2019 blev det muligt gennem fondsmidler at 
skilte og tilbyde vandreren oplysninger om natur, kultur 
og oplevelser undervejs. 

Langs strækningen er der opsat egepæle med QR-koder, 
der fortæller om de lokalområder, man kommer igennem. 

Keramikstenenes historie
Keramikstenene på toppen af pælene langs Lagunestien 
har deres helt egen historie. 

Hvert år i juli er der en stor keramikfestival i Skælskør. Det 
har her været en tradition, at gæsterne lavede keramik 
som folkegave til byen. Tidligere har det været chaussé-
sten til byens gader, men i 2022 besluttede man at deko-
rere sten til Lagunestien.

Korsør 
Korsør er en gammel købstad, der igennem århundreder 
har haft betydning for overfarten mellem Sjælland og 
Fyn. Med Storebæltsbroens åbning i 1998 har byen måttet 
finde en ny identitet. Stationen og de gamle færgelejer er 
blevet en hel ny bydel med moderne byggeri og attraktive 
boliger langs havnen. Korsør Flådestation ligger side om 
side med en stor lystbådehavn og en lille fiskerihavn, som 
har bevaret sit charmerende særpræg. Omkring Skt. Povls 
Kirke er bevaret en lille del af den gamle by med toppede 
brosten og idylliske små huse. 

Ikke langt fra centrum ligger Kunsthal Kongegaarden. I 
kælderen er en imponerende samling af Harald Isensteins 
værker. 

Bisserup
Bisserup er en idyllisk lille landsby med aktive beboere.
Her er et rigt kulturliv, og mange kunstnere er gennem
årene flyttet hertil. Havnen har stadig sit gamle præg
og ligger naturligt ved indsejlingen til Holsteinborg Nor.
Fredag og lørdag er der mulighed for at købe friske fisk på
havnekajen.
Der er gode overnatningsmuligheder både på camping-
pladsen og på kroen, hvor der også er åbent for servering
hele året. Kommer man om sommeren, er det en stor
oplevelse at besøge Fiskebaren, som ligger lige ved
havnen.
Landsbyboerne er aktive omkring den lokale Brugs og
driver desuden, Biskoppen, som er det lokale kulturelle
mødested.

Ørslev landsby
Ørslev Kirke ligger smukt lidt hævet over den lille landsby, 
hvis beboere ofte samles omkring kirken og gadekæret til 
fælles arrangementer. 

Kirken rummer et af Danmarks mest kendte kalkmalerier, 
Dansefrisen, hvor middelalderens kædedans er detaljeret 
afbilledet.  

Kirken var tidligere valfartssted for mange syge, fordi 
vandet i den nærliggende kilde mentes at have helbre-
dende virkning.

Nedenfor kirkegårdsmuren, ved gadekæret, står to sto-
re blå krukker, Den ene er med motiver fra dansefrisen, 
mens den anden viser landsbyens nuværende beboere i 
forskellige situationer.

Magleby landsby
På strækningen mellem Borreby og Basnæs går ru-
ten igennem Magleby. På kirkegården er der et officielt 
gravminde for en allieret flyver, der i september 1944 blev 
fundet druknet på stranden ved Stigsnæs.

I kirken har landets første Pjerrot, Niels Henrik Volkersen, 
sat et varigt minde i degnestolen. Han blev konfirmeret i 
kirken, og skar sit navn ind i træbænken.

Lige udenfor kirkemuren står kirkeladen, der tidligere har 
været fattiggård, men som nu fungerer som mødelokale 
og konfirmandstue.

Ved landsbyens gadekær er der borde og bænke.

Skælskør
Skælskør er en gammel købstad, som har rødder tilbage 
til middelalderen. Den ligger smukt mellem fjorden og 
noret med havnen som centrum og en bro, der binder 
byen sammen. I den vestlige del af byen ligger kirken 
og det gamle rådhus - og mod øst Algade, som er by-
ens gamle handelsgade. Der er mange smukt bevarede 
bygninger og et levende havnemiljø. Igennem de seneste 
år er der flyttet mange kunstnere til byen – med butikker 
og værksteder. På det internationale keramiske center, 
Guldagergård, arbejder kunstnere fra hele verden og 
nogle af deres mange arbejder kan ses i Guldagergårds 
skulpturpark.

Godser, Landbrug og Jagt
Langt det meste af Lagunestien går gennem områder, 
der er ejet af de fire store godser på egnen, Espe, Borreby, 
Basnæs og Holsteinborg. Parkerne ved Borreby og Hol-
steinborg er åbne for publikum, og der er også rundvis-
ninger i løbet af sommeren. 

Borreby Herreborg har en stor teatersal med skiftende 
forestillinger.

De store godser sætter deres præg på landskabet – store 
marker hvor der dyrkes afgrøder til fødevarer, græsfrø, 
rapsolie samt sukkerroer. De fleste skove bliver drevet 
traditionelt og træet bliver brugt i både Danmark og 
udlandet.

Godsernes jagtmarker bliver passet af uddannede skytter, 
som sikrer, at vildtet har det godt, og at syge dyr bliver af-
livet så skånsomt som muligt. I jagttiden bliver der holdt 
jagtselskaber, der kan lukke adgangen til dele af Lagune-
stien. Det vil være tydeligt markeret på ruten. 

Udenfor ruten
Når man vandrer på Lagunestien, er der mulighed for 
mange små afstikkere. Især de gamle købstæder, Korsør 
og Skælskør, har en lang historisk betydning, som har sat 
spor i bybilledet. Hvis man vil tage en lidt længere tur, er 
det oplagt at gå fra Borreby Gods til Stigsnæs. 

Herfra går der færge til de to små øer, Agersø og Omø. 
Turen til Agersø tager kun et kvarter – og så er man i 
en hel anden fredfyldt verden med de gamle gårde og 
gadekæret, der er centrum i den lille by. Det tager cirka 
en time at sejle til Omø. Begge øer har tilbud om overnat-
ning og spisning.

Historisk udsigt
Udsigten fra Korsør Nor er en udsigt langt tilbage i tiden. 
Mest markant er den store Tårnborg Kirke, der ligger lige 
ved siden af den gamle banke, hvor borgen Tårnborg lå. 
Her var man godt beskyttet mod sørøvere samt vind og 
vejr. Derfor byggede de første korsoranere også deres 
middelalderby her.

I digternes fodspor
Det smukke landskab, de hyggelige købstæder og lands-
Det smukke landskab, de hyggelige købstæder og lands-
byerne har inspireret mange forfattere, blandt andre H.C. 
Andersen der ofte var gæst på godserne, Borreby, Basnæs 
og Holsteinborg. Her skrev han mange af sine eventyr, 
som han underholdt sine værter med om aftenen. 

Også Jens Baggesen, H.C Branner, Piet Hein og Otto 
Gelsted har boet her eller har haft en stærk tilknytning til 
egnen.

Rovfuglenes trækrute
Især om efteråret bliver mange fuglekiggere tiltrukket af 
området omkring Skælskør mod Borreby. De kommer for 
at se på rovfugle, der kommer fra hele Skandinavien for at 
krydse over Storebælt fra Stigsnæs. Store flokke af våger, 
rød og sort glente, hav- og kongeørn og mange andre af 
de store rovfugle kommer forbi.

De gode betingelser for fuglene betyder, at store flokke af 
gæs i de senere år er begyndt at overvintre på landmæn-
denes marker. De er ikke velkomne på vinterafgrøderne, 
dels fordi de tramper dem ned, dels fordi de når at æde 
en stor del af udbyttet i løbet af en vinter. Derfor vil man 
kunne høre gaskanoner, advarselsskrig og se silhuetter af 
ulve på markerne langs kysten.

Fuglegastronomi
De lavvandede nor og fjorde er en sand gastronomisk 
oplevelse for et utal af fuglearter. De sandede fed, der 
omslutter Holsteinborg Nor, giver føde og overnatnings-
muligheder for mange fuglearter. Forår og efterår kan 
man følge trækfuglenes færd i dette område. Strandenge 
og holme er også gode ynglepladser. 

Derfor er flere områder beskyttet mod færdsel under 
reglerne for Natura-2000.

Korsør Lystskov
Korsør Lystskov er en gammel fredet skov, der ikke har 
været udnyttet som andre skove. Derfor er de man-
ge fortidsminder som jættestuer, rund- og langdysser 
bevaret. Kigger man godt efter vil man flere steder 
også kunne se spor efter den tidlige bondestenalder, 
hvor bonden brændte skov af for at pløje og dyrke den, 
såkaldt svedjebrug.

Sov godt
Der er gode muligheder for overnatning langs Lagunesti-
en. I købstæderne og i Bisserup er der både hoteller, kro 
og privat B&B. Der findes også enkelte shelters samt pri-
mitive lejrpladser. Flere oplysninger på www.lagunesti.dk

Adgang til naturen
Lagunestien er omfattet af reglerne i Naturbeskyttelses-
loven. 

De giver adgang til at gå og cykle på befæstede veje og 
stier, både i det åbne land og i skovene.

Det er altid en god ide at have hunden i snor og at tænke 
på, at naturen har førsteret. Der er ingen, der skal kunne 
se spor efter andet end den natur og det fugle- og dyreliv, 
der findes ved stien.

Natura 2000-områder
Natura 2000-områderne er et netværk af beskyttede 
naturområder i EU.

Hele kysten langs Lagunestien fra Korsør Lystskov til 
Bisserup er beskyttet af denne lovgivning for at sikre både 
naturen, dyre- og fuglelivet – og for at sikre, at der er fred 
og plads til at fouragere og yngle.

Områderne skal bevares, så de beskytter naturtyper og 
vilde dyre- og plantearter, som er sjældne, truede eller 
karakteristiske for EU-landene.

Der er udpeget 250 Natura 2000-områder i Danmark.

Udsigt til vandet
Det meste af lagunestien går langs vand – og det karak-
teristiske er variationen mellem vandområderne. Sto-
rebælt og Smålandshavet med udsyn og fart på vinden 
veksler med fjord og nor, der byder på uforglemmelige 
kig mod de modsatte kyster. Landskabet veksler hele 
tiden mellem strand, skov, landbrugsområder, mose og 
eng – men til stadighed med vandet som følgesvend.

Lagunestien - en vandring langs vandet
Oplevelserne langs Lagunetien er udviklet af Skælskør 
Bykontor i 2023 i samarbejde med Landudvikling Slagelse 
og Slagelse Kommune støttet af sponsorer.
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